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Wenn der Teich in Fadenalgen verstrickt ist 
Jetzt im Sommer, wenn die Temperaturen so herrlich ansteigen und die schönste Zeit im Garten und am heimischen Teich beginnt, stellen sich als ungebetene Gäste nicht selten Fadenalgen ein. 

Die Sonneneinstrahlung und häufig ein zu hoher Anteil an Nährstoffen im Teich sind die Auslöser für die Algenplage. Besonders schnell ist die Schmerzgrenze erreicht, wenn sich Fische im Wasser tummeln und gut gefüttert werden. Dann wird bald eine hohe Phosphatbelastung des Teichwassers erreicht, die das Wachstum von Fadenalgen stark begünstigt.
Gartenteichbesitzer sollten deshalb regelmäßig das Teichwasser prüfen, um jederzeit Klarheit über den aktuellen Nährstoffgehalt zu haben. Bei festgestellten hohen Phosphatwerten helfen Phosless-Filtersäulen von Oase. Sie binden überschüssige Nährstoffe  und entziehen diese somit dem Wasser.
Teichbesitzer, die bei starkem Fadenalgenwachstum akuten Handlungsbedarf haben, sollten den neuen Fadenalgenvernichter von Oase einsetzen. Das flüssige Mittel ist einfach anzuwenden. Es wird von den Fadenalgen aufgenommen und hemmt nachhaltig  deren Photosynthese. Die lästigen Fadenalgen können somit nicht weiterwachsen und schon bald sind sie gänzlich verschwunden.
Der ungetrübten Freude an der Schönheit von Gartenteich und Fischen steht dann nichts mehr im Weg. Mehr Informationen gibt es unter www.oase-livingwater.com und am Service-Telefon 01805/700755.
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Sauberes Teichwasser fasziniert. Und die Freude an Fischen ist besonders groß, wenn keine lästigen Fadenalgen stören. 
(Foto: OASE)
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